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      22. März 2020 
 
 
 

Liebe Nachbarn! 

 

1. Verein intern 

a) Leider ist am 28. Februar 2020 Frau Erna Gill (Mutter von Conny 
Herhold) im gesegneten Alter mit 91 Jahren verstorben.  
Frau Gill war die älteste Bewohnerin in der Elb.  
Der Familie gehört unsere tief empfundenes Mitgefühl. Die Beisetzung 
erfolgte im Kreise der Familie. 

 

b) Vor einigen Tagen vollendeten Frau Ilse Schulz ihren 85. Geburtstag und Frau Petra Marsall 
ihren 60. Geburtstag. Im Namen der Vorstandes und der Mitglieder wurden den Jubilaren die 
besten Glückwünsche für das kommenden Lebensjahr überreicht. 

 

2. Aktuelles 

Das Coronavirus ist allgegenwärtig und an beunruhigenden Meldungen mangelt es nicht. Ein 
gefährlicher Virus, der den ganzen Planeten beschäftigt. Der Angst macht. Der der Wirtschaft 
schadet. Geschäfte müssen schließen. Bei vielen Geschäftsinhaber brechen die Aufträge ganz 
oder teilweise weg und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben keine Arbeit mehr und/oder 
bekommen Kurzarbeitergeld. Die Geldbörse ist leer und an den Börsen geht es fast nur abwärts. 
Man wundert sich dennoch, auf was man plötzlich alles verzichten kann.  
 
Doch es gibt sie durchaus auch, die positiven Nachrichten in diesen schwierigen Zeiten. Viel steht 
hierzu in den sozialen Medien. Beispiele: 

 
- Überall in Deutschland wird Abends um 21 Uhr an den Fenstern oder auf den Balkon 

applaudieren. Ein Zeichen der Anerkennung und Dankbarkeit für die zahlreichen Helfer, die 
in dieser Krise alles menschenmögliche tun, um uns zu helfen.  

- Aktion "Kerze im Fenster“ als Zeichen des Lebens und als Zeichen der Freude und der 
Helligkeit in allen Dunkelheiten des Lebens 

- Wir haben das tolle Wetter genutzt und unseren Garten schön gemacht. 
- Ich gehe mit meinen Kindern in der Garten und wir erfreuen uns am schönen Wetter und den 

Frühlingsblumen.  
- Man spricht miteinander und ruft bei den Lieben an und wünscht sich „Bleib gesund“. 
- Man kauft für ältere Nachbarn mit ein – man kümmert sich.  
- Auf einmal ist auch Zeit für Dinge vorhanden, worüber wir früher nicht nachgedacht haben. 



- Die Tage sind für viele Menschen irgendwie ruhiger geworden.  
- Wir können beim Bäcker oder in der Apotheke in Ruhe anstehen. Wo gab es das früher? 
- Oma und Opa sind traurig, dass sie ihre Kinder und Enkelkinder nicht sehen – doch alle haben 

Verständnis dafür, dass es zur Zeit besser ist.  
- Die Straßen sind leerer und viel CO2-Ausstoß fällt auf der ganzen Welt weg.  

 
Auch wenn der unsichtbare Virus uns in Atmen hält und viele Menschen daran leider sterben werden, 
so wird es auch eine Zeit nach dem Virus geben. Halten wir uns daher alle an die von der Politik 
vorgegebenen Punkte und bleiben zu Hause. In diesem Sinne wünscht Ihnen der Vorstand alles Gute 
und vor allem Gesundheit.  
 
Zum Stand 22. März 2020,16:30 Uhr, ergibt sich folgendes: 
 
Corona: Ansammlungen von mehr als zwei Personen verboten 

Im Kampf gegen das Coronavirus sollen Ansammlungen von mehr als zwei Personen in NRW und 
ganz Deutschland verboten werden. Das haben die Ministerpräsidenten gemeinsam mit der Kanzlerin 
bei einer Telefonkonferenz beschlossen. Von der Regelung ausgenommen sind Familien und 
Personen, die in einem Haushalt leben.1 
 
Mit freundlichem Gruß  
 
 
Heiner Klausgrete 
 
 
 

 
1 Quelle: https://www1.wdr.de/nachrichten/index.html 


